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Langenhagen (ok). Die Robert-
Koch-Realschule hat sie auch
nach ihrer Pensionierung im
Sommer 2007 nicht losgelassen.
Seit 1971 war Birke Schäffner an
der RKS Lehrerin für Biologie
und Erdkunde, hat sich in ihrer
aktiven Zeit um die Betreuung
der Schultiere gekümmert und
auch um den Aufbau der Schul-
bibliothek verdient gemacht. Ih-
re Begeisterung für die Bücherei
und vor allen Dingen für die Le-
seförderung hat die Pädagogin
„über die Pensionierung hinaus“
gerettet und ist weiter am Mitt-
wochmorgen regelmäßig dabei,
um die verantwortlichen Lehr-
kräfte in der Schulbibliothek mit
Rat und Tat zu unterstützen. „Die
Schule ist sehr dankbar für ihr
Engagement für diesen wichti-
gen Teil des Schullebens“, so
Schulleiter Joachim Kirschning,
als er Birke Schäffner einen Blu-
menstrauß und ein kleines Prä-
sent für ihr ehrenamtliches En-

gagement überreichte. Birke
Schäffners Begeisterung neben

ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit in
der RKS gilt dem Schulbiologie-

zentrum, dem Ruderclub und
ihren Enkelkindern.

Die Schule lässt sie nicht los
Birke Schäffner auch nach Pensionierung noch regelmäßig in Schulbibliothek

Schulleiter Joachim Kirschning ist froh, dass er Birke Schäffner hat. 

Kaltenweide (ok). Die Kita Wei-
herfeld tut viel fürs DRK Kal-
tenweide, also wollte sich der
Ortsverein auch mal revanchie-
ren. Zum Dank für die tolle Zu-
sammenarbeit gab’s jetzt einen
Hightech-Farbdrucker und noch
100 Euro obendrauf. Große
Freude darüber bei Kita-Leiterin
Heike Rutz-Heikel, die auch im
kommenden Jahr eine Menge
im Familienzentrum vor hat;
zum Beispiel einen Frauenge-
sundheitsabend anbietet. Und
auch in der Kindertagesstätte
läuft alles rund – die Nachfrage,
gerade nach Ganztags- und
Hortplätzen ist nach wie vor un-
gebrochen. Die Geldspende
kommt gerade zum richtigen
Zeitpunkt, läuft doch am Mon-
tag das Ein-Mann-Puppenspiel
„Billy Bibers Biberburg“mit der
lila Bühne.

Dank für tolle Zusammenarbeit
DRK Kaltenweide schenkt Kita Weiherfeld Drucker und 100 Euro

Elvira Hosenfelder (links), Irmgard Renziehausen (2. von links), und Christina Wolkenhauer (rechts) mit

Sophie und Felix machen Kita-Leiterin Petra Rutz-Heikel gern eine Freude zu Weihnachten.

Foto: O. Krebs 

Langenhagen (kr). „Spielplätze in
Langenhagen“ heißt der Titel ei-
ner Broschüre, die die CDU-Frak-
tion im Januar nächsten Jahres
zum Nulltarif herausbringt. Der
Produktion vorausgegangen war
eine wochenlange akribische Be-
gutachtung sämtlicher 74 kom-
munaler Einrichtungen. Jedes
einzelne Spielgerät wurde dabei
sorgfältig unter die Lupe genom-
men. 

Erstellt wurde die Broschüre
ausschließlich in ehrenamtlicher
Arbeit. Sämtliche Vorbereitungs-
und Herstellungarbeiten wurden
allein von Mirko Heuer und Ga-
briele Spier bewältigt. Der Vor-
sitzende der CDU-Fraktion zeich-
net für sämtliche redaktionellen
Beiträge und das Layout verant-
wortlich. Die Vorsitzende der
Langenhagener Frauen-Union
setzte das Thema mit mehr als
500 Fotos bildlich um. Jedem
Spielplatz in der 112-seitigen Bro-
schüre ist eine Seite zugeordnet,
die Auskunft gibt über Baujahr,
Größe und Spielgeräte-Angebot.
Übersichtliche Lagepläne ma-
chen das Auffinden der einzelnen
Einrichtungen zum Kinderspiel.
Auch eine Bewertung der einzel-
nen Plätze fehlt nicht. Besonders

gut abgeschnitten haben nach
Meinung der beiden „Macher“
die Plätze Brinker Park,
Kuckuckskamp Nord, Spiel-
platzweg, Bürgerwiese Weiher-
feld, Glockenheide, Weserweg,
Munzelwiese, Lohausener Straße
und Kolberger Straße. Verbesse-
rungswürdig sind eine Reihe von
Einrichtungen, vor allem die in
der Hindenburg- und in der
Rathenaustraße. „Die Zustände

der Spielplätze variieren enorm“,
betonte Mirko Heuer in einem
Gespräch mit dem Langenha-
gener ECHO, „eines der größten
Probleme ist das finanzielle Un-
gleichgewicht zwischen Investiti-
on für Neu- und Umbau von
Spielpätzen und den Mitteln, die
für Instandhaltung aufgewendet
werden.“ So komme es immer
wieder dazu, dass defekte Spiel-
geräte ersatzlos abgebaut würden

und so die Spielplätze schrittwei-
se an Attraktivität verlören. Eine
Sanierung käme dann irgend-
wann einem Neubau gleich. „Um
das langsame Ableben von Spiel-
plätzen zu verhindern“, unter-
strich Heuer, „muss auf Beschä-
digungen zeitnah durch
Instandsetzung oder Ersatz rea-
giert und eben nicht gewartet
werden, bis der Spielplatz laut
Prioritätenliste der Stadtverwal-
tung wieder dran ist.“ Da die Ver-
waltung schon aus Kostengrün-
den tägliche Kontrollen
unmöglich leisten könne, sei der
CDU die Idee von ehrenamtli-
chen Spielplatzpaten gekommen.
Um Spielplatzpaten mit ihren
Rechten und Pflichten einsetzen
zu können, bedürfe es allerdings
noch eines politischen Beschlus-
ses. Ziel der CDU-Fraktion war
es, die Broschüre, die in einer
Auflage von 2500 Exemplaren
produziert wird, ohne Zuschüsse
der Stadt zu realisieren. Gabriele
Spier hatte es übernommen, „in
vielen Gespächen Privatpersonen
und Geschäftsleute von der Not-
wendigkeit zu überzeugen.“  Die
Resonanz sei toll gewesen und
die Finanzierung damit gesi-
chert.

Mehr als 500 Fotos auf 112 Seiten
CDU-Fraktion nahm alle 74 kommunalen Spielplätze unter die Lupe

Letzte Korrekturen am Spielplatzführer: die Ratsmitglieder Gabriele

Spier und Mirko Heuer. Foto: K. Raap
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JÖRN TILLNER FRAUENARZT
EVA TILLNER HEBAMME

3D/4D-Ultraschall • Brust-Ultraschall
Vor- und Nachsorge • Hebammenbetreuung

Hindenburgstr. 32 · 30851 Langenhagen

Tel. 0511-77 73 73

Wir wünschen unseren Patientinnen
ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr
Ihr Praxis-Team

Die Praxis ist vom 23.12.09 bis 01.01.10 geschlossen.
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Öffnungszeiten für die Feiertage
Schwimmbad
21. - 23.12. 8.00 - 18.00 Uhr
24. - 27.12. geschlossen
28. - 30.12. 8.00 - 18.00 Uhr
31.12. & 1.1. geschlossen

Sauna
21. - 23.12. 9.00 - 18.00 Uhr
24. - 27.12. geschlossen
28. - 30.12. 9.00 - 18.00 Uhr
31.12. & 1.1. geschlossen

Das Schwimmbad in Langenhagen
Berliner Allee 80 · 30855 Langenhagen
Tel. (o511) 78 45 49 · Fax (0511) 785 32 50
E-Mail info@hallenfreibad-godshorn.de · www.hallenfreibad-godshorn.de

Das Team vom

Hallenfreibad
Godshorn wünscht

ein besinnliches & frohes

Weihnachtsfest
& alles Gute für das

Jahr 2010

* Das Team vom

Hallenfreibad
Godshorn wünscht

ein besinnliches & frohes

Weihnachtsfest
& alles Gute für das

Jahr 2010 *
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Bowling - Billard - Dart - Kicker - Sport TV

30900 Wedemark-Mellendorf · Kaltenweider Str. 28

Tel.: 05130 - 37 10 40 ab 17:00
Öffnungszeiten: Mo - Fr ab 17:00 / Sa ab 14:00 / So ab 10:00 Uhr

Heiligabend ab 21.00 Uhr geöffnet
1. und 2. Weihnachtsfeiertag ab 14.00 Uhr geöffnet.

Silvester ab 18.00 Uhr geöffnet
Neujahr ab 14.00 Uhr geöffnet

Wir wünschen allen Gästen, Freunden und 
Bekannten ein frohes Fest und „guten Rutsch” !

Sonntag ist Familientag, pro Bahn, pro Std. 10,00 e
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Bertha-von-Suttner-Ring 3, Lgh./Kaltenweide
Mo -Fr 8 -19 Uhr, Sa 9 -14 Uhr, Tel: 0511/8979240

G e s u n d h e i t

oliven apotheke
u n d H a r m o n i e

Friseur  Kosmetik 

und alles Gute, Glück, gute 
Gesundheit für das neue Jahr!

Fröhliche
Weihnachten 

Unsere Geschenkidee: 
Schenken Sie 

Wohlbefinden!
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Pflegedienst Caspar & Dase
Allgemeiner und psychiatrischer Fachpflegedienst

„Pflege ist ein Stück 

Vertrauen!“

asedcaspar

Geschäftssitz 
Wedemark
Aueweg 12
30900 Wedemark
Tel.: (05130) 48 18

Servicebüro 
Langenhagen
Straßburger Platz 25
30853 Langenhagen
Tel.: (0511) 763 58 85
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Der Pflegedienst Caspar & Dase bietet in der Wedemark und Langenhagen 
qualitativ hochwertige Kranken- und Seniorenpflege, getreu dem Leitzatz: 
„Pflege ist ein Stück Vertrauen!“

Wir wünschen allen unseren Patienten und deren Angehörigen
ein geruhsames Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Quelle: Langenhagener Echo vom 19.12.2009




